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Veranstaltungen

Auszüge aus der Giacometti-Biografie

Stampa Am Dienstag, 13. Juli, um 

17.00 Uhr, werden Marco Giacometti 

und Claudia Demel im Centro Giaco-

metti in Stampa Auszüge aus der Bio-

grafie von Augusto Giacometti vor-

stellen, die 2022 zum 75. Todesjahr des 

Künstlers erscheint. Bei der Lebens-

geschichte des «ersten Erfinders der 

Abstraktion», wie Richard Paul Lohse 

Augusto charakterisierte, flossen knapp 

1000 Briefe und Karten des Künstlers 

an mehr als 35 Adressaten mit ein. 

Beim Verlag Scheidegger & Spiess ent-

steht so die erste, auf Originalzitaten 

basierende, umfassende Biografie ei-

nes Künstlers, der besonders in Grau-

bünden und Zürich in der Zwischen-

kriegszeit monumentale Werke im 

öffentlichen Raum hinterliess. Die Re-

ferenten werden ausgewählte Passa-

gen aus Augustos Korrespondenz vor-

tragen, die es ermöglichen, neue 

Facetten und das Beziehungsnetz des 

innovativen, mutigen und erfolgrei -

chen Bergeller Malers neu zu ent-

decken.  (Einges.)

Himalaya – eine 30-jährige Liebesgeschichte

Silvaplana Während der letzten drei 

Jahrzehnte haben Annemarie Koelli-

ker und Roberto Saibene insgesamt 

ein Jahr in Nepal, Tibet und Bhutan 

verbracht. Sie haben sich komplett in 

die Landschaften, Menschen und de-

ren Kultur verliebt. Ihre Beziehung zur 

Himalaya-Region hat sich bei jedem 

Aufenthalt weiterentwickelt und ver-

festigt. Ihre Multivisionsshow ent-

führt am Montag, 19. Juli, um 20.15 

Uhr, im Schulhaus in Silvaplana den 

Zuschauer in die schönsten Ecken des 

Himalaya und ist zugleich eine Hom-

mage an die Bevölkerung. Der Eintritt 

ist frei.  (Einges.)

Neuer Trainer im Amt

Langlauf Ab 1. September wird Gion-

Andrea Bundi das Trainerteam um 

Cheftrainerin Ursina Matossi bei En-

gadin Nordic ergänzen. Seit seiner ak-

tiven Karriere, während der er mehr-

fach an Weltmeisterschaften und 

Olympischen Spielen teilgenommen 

sowie 2005 einen Sieg beim Engadin 

Skimarathon errungen hat, ist Bundi 

als Trainer tätig. Von 2009 bis 2016 

fungierte er als Cheftrainer im Sport-

gymnasium Davos und in den letzten 

vier Jahren als Trainer der Junioren 

Nationalmannschaft sowie Nach-

wuchschef Biathlon bei Swiss-Ski.

 (Einges.)

Mit der EP/PL an das Kino-Openair

Gewinner Seit seiner ersten Durch-

führung im Jahre 2002 hat sich das 

Nationalpark Kino-Openair zum 

eigent lichen Sommerhöhepunkt von 

Zernez gemausert. Auch in diesem 

Jahr, vom 23. bis 28. Juli, erwartet die 

Besucher ein tolles Filmprogramm. 

Unter anderem wird die Schweizer Ko-

mödie «Wanda, mein Wunder» ge-

zeigt, oder der eindrückliche Film ei-

ner Sherpa-Familie aus Nepal «The 

Wall of Shadows», der Schweizer Film 

«Suot tschêl blau» der die tragische 

Oberengadiner Drogenszene der 

1980er und 1990er-Jahre beleuchtet 

oder der Familienfilm «The Croods 2», 

um nur ein paar zu nennen. Weitere 

Infos zum Programm finden Sie unter: 

Dienstjubiläum

Glückwunsch Grund zum Feiern: Die 

Geschäftsleitung der Graubündner 

Kantonalbank freut sich, ihrem Mit-

arbeiter Stefan Bigler in der Region Scu-

ol zu seinem Dienstjubiläum gratulie-

ren zu können. Seit 20 Jahren ist Stefan 

Bigler bei der GKB in Scuol tätig. Er ist 

dort Berater Private Banking.  (Einges.)

 Sich engagieren, um Leben zu verändern

Das Jahresmotto der internationalen Gemeinschaft der 

Rotarier weist auf die Notwendigkeit von Veränderungen 

für Rotary hin. Die Veränderungen waren unter den welt-

weit erlebten Herausforderungen der letzten Zeit und des 

letzten Clubjahres ausserordentlich. Alle waren gezwun-

gen, neue Ideen umzusetzen, flexibel, anpassungsfähig 

und kreativ zu sein. Es galt aber trotz allem nach vorne zu 

schauen, um den Mitgliedern neue Möglichkeiten des Zu-

sammentreffens zu bieten. Im Club St. Moritz waren in der 

zweiten Clubjahreshälfte Online-Meetings eine Option für 

die Kontaktpflege. Die 220 Rotary-Clubs in der Schweiz 

und in Liechtenstein waren durch Covid-19 in mancher 

Hinsicht gefordert; über sechs Monate konnten individuel-

le wöchentliche Treffen nicht stattfinden. Die persönlichen 

Begegnungen mit Freunden sind Teil der rotarischen Kultur, es 

gilt also für die Clubführung das Clubleben neu zu beleben, da-

für zu sorgen, dass der Clubbetrieb wieder zur Begeisterung 

und Zufriedenheit aller Mitglieder weitergeführt wird.

«Lasst uns die Welt ein bisschen verbessern», heisst denn 

auch das Jahresmotto, welches der neue Clubpräsident Patrick 

Wiederkehr für die nächsten zwölf Monate als Herausforderung 

für die Clubmitglieder gewählt hat. Am meisten profitiert, wer 

am besten dient, ein Ansporn für ein aktives Clubjahr 

2021/2022. 

Zum 95. Clubjahr des Rotary-Clubs St. Moritz übergibt Thomas 

Rechberger (links) das Amt symbolisch an den neuen Präsiden-

ten, Patrick Wiederkehr (Mitte), unter Aufsicht von Clubsekretär 

Luigi Sala (rechts). (Einges.)  Foto: z. Vfg

www.nationalpark.ch. Für diesen An-

lass hat die «Engadiner Post/Posta La-

dina» dreimal zwei Tickets verlost. 

Die glücklichen Gewinner sind Sa-

rah von Rotz aus St. Moritz, Giulia  

Zanetti aus Bever sowie Roger Balmer 

aus St. Moritz. Wir wünschen ihnen 

einen tollen Kino-Abend und viel 

Freude.  (ep)


